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VORWORT VORWORT 

Liebe Leserin, lieber Leser!

Das Jahr 2024 war ein Jahr, das von vielen 
Unsicherheiten, bedenklichen Klimaereignissen, 
weltpolitischen Krisen und Konflikten geprägt war. 
Die Österreich-Daten zur internationalen HBSC-
Studie (Health Behavior in School-aged Children 
Study) zeigt besorgniserregende 
Ergebnisse: Die mentale Gesund-
heit von Kindern und Jugend-
lichen verschlechterte sich durch, 
aber auch nach der Pandemie.
Diese Probleme verschärfen sich, 
wenn es darum geht, veränderte 
Lebenssituationen zu bewältigen. 
Wenn Eltern sich trennen oder 
scheiden lassen, wenn Familien-
angehörige sterben und gewohn-
te Strukturen, die Sicherheit 
und das Gefühl von Normalität 
geben, sich plötzlich verändern. Altes und Vertrau-
tes löst sich auf und das Neue ist noch unklar und 
bedrohlich.

In solchen Situationen brauchen Kinder und Ju-
gendliche Erwachsene, die Stütze und Halt bieten 
und die es ihnen ermöglichen, Kompetenzen zur 
Neuorientierung zu erwerben. In den RAINBOWS 
Begleitangeboten unterstützen wir Kinder und 
Jugendliche in diesem Prozess, damit sie stark wer-
den, damit sie mit Krisen umgehen können.

„Alles ist 
schwierig, 

bevor es 
leicht wird.“

Moslik Saadi

PROF.in SYLVIA SABATHI
Vorsitzende RAINBOWS-Österreich
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und damit sie von Unsicherheit, Trauer, Wut und 
Verzweiflung wieder in die Lebensfreude kommen. 
Mit professionell entwickelten pädagogischen 
Methoden werden Kinder und Jugendliche durch 
unsere Mitarbeiter*innen unterstützt, ihre Erfah-

rungen mitzuteilen, sich auszutau-
schen, Gefühle zu verarbeiten und 
damit die Chance zu persönlichem 
Wachstum wahrzunehmen. 
Durch die RAINBOWS-Begleitung 
kann eine situationsangepasste 
Abschieds- bzw. Trennungskultur 
gelebt, Empathie für sich und 
andere entwickelt und Flexibilität 
erworben werden, sich in verän-
derten Situationen zurechtzufinden. 
All das sind wesentliche Bausteine 
für eine positive Persönlichkeits-

entwicklung, für seelische Gesundheit und für ein 
gelingendes Miteinander.

Im Namen des Vorstandes von RAINBOWS-
Österreich danke ich allen, die durch ihre ideelle 
und finanzielle Unterstützung dazu beitragen, dass 
wir auch in finanziell angespannten Zeiten den an 
uns gestellten Auftrag erfüllen können.
Und ich danke allen unseren Mitarbeiter*innen für 
ihren großartigen, engagierten und hochprofes-
sionellen Einsatz.
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„Die wahre 
Entdeckung 

besteht nicht 
im Finden von 
neuen Ufern, 

sondern im Sehen 
mit anderen 

Augen.“
Marcel Proust

MAG.a DAGMAR BOJDUNYK-RACK  
Geschäftsführerin RAINBOWS-Österreich

Liebe Leserin, lieber Leser!

Die Herausforderungen im Leben von Kindern und 
Jugendlichen sind nicht geringer geworden, daher 
ist professionelle Begleitung und Unterstützung nach 
Trennungs- und Verlusterlebnissen heute wichtiger 
denn je. RAINBOWS hilft den Betroffenen, ihre 
veränderte Lebenssituation besser zu bewältigen 
und positiv in die Zukunft zu blicken. Im Mittelpunkt 
der Arbeit von RAINBOWS steht die Förderung der 
Resilienz von Kindern.

Die engagierten und professionellen Mitarbeiter*
innen sind das Herzstück der RAINBOWS-Arbeit. 
Täglich setzen sie sich mit großem Einsatz für die 
Kinder und ihre Familien ein. Ihr Engagement 
verdient besondere Anerkennung und Dank!

Ein herzliches Dankeschön auch an unsere Part-
ner*innen, die unsere Arbeit ideell und finanziell 
unterstützen. Gemeinsam können wir dafür sorgen, 
dass sich der Regenbogen auch zukünftig über ganz 
Österreich spannt und Kindern in herausfordernden 
Zeiten geholfen wird.



ORGANISATION

Organisationsform

Vorstandsmitglieder

RAINBOWS wurde 1983 in den USA gegründet 
und wird seit 1991 in allen österreichischen 
Bundesländern angeboten. 1996 hat sich der 
Bundesverein RAINBOWS als gemeinnütziger 
Verein mit Sitz in Graz konstituiert. 2019 erfolgte 
die Umgründung in eine gemeinnützige GmbH, 
der Verein RAINBOWS ist Alleineigentümer der 
GmbH. Die Vertretung des Vereins nach außen 
übernehmen der Vorstand und die Geschäfts-
führung. Die Vertretung der GmbH wird durch 
die Geschäftsführung wahrgenommen. 

DR.in CARMEN KRATZER 
Schriftführerin

KARL-HEINZ HERPER 
Stellvertreter-Vorsitzende

GR.in DANIELA 
GMEINBAUER

DKFM. ERICH RIAVITZ 
Finanzvorstand

MAG. MAREK ZELISKAMAG. ALEXANDER DAUM

MAG.a SUSANNE 
MAURER-ALDRIAN

MAG. THOMAS ERKINGER  
Stellvertreter Finanzvorstand

DR. DIETER MÜLLER

PROF.in SYLVIA SABATHI
Vorsitzende

Trägerorganisation

SOS Kinderdorf
Hauptstraße 848b, 7000 Eisenstadt

Tel.: 0676/881 146 29
Mail: rainbows@sos-kinderdorf.at

www.rainbows.at
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Trainerinnenteam 

MAG.a DINA ELMANI-ZANKA MSC

DSAin MARTINA HAUBENHOFER

MAG.a CHRISTINA KOHLFÜRST

MAG.a KARIN 
MADENSKY-ZINNECKER

MAG.a MARTINA RUMPL

KARIN SIEBERER

URSULA SPÄT

RAINBOWS-Österreich

MAG.a DAGMAR 
BOJDUNYK-RACK BED 
Geschäftsführerin

BARBARA SCHLEGL 
Organisationssekretariat

MAG.a SILKE 
HÖFLECHNER-FANDLER 
Pädagogische Leiterin

URSULA SAMMER 
Rechnungswesen

DI (FH) PETER DORNER 
Unterstützung Lohnverrechnung

Zusätzlich haben wir zwei Mitarbeiter*innen
mit einem Grad der Behinderung von 

mindestens 50 % geringfügig angestellt.

Extra

ORGANISATION 
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MITARBEITER*INNEN-
BEFRAGUNG
In Zusammenarbeit mit dem Institut für Non-
profit-Management der Wirtschaftsuni Wien 
wurde eine österreichweite Mitarbeiter*innen-
Befragung durchgeführt. Erfreulich war die 
hohe Rücklaufquote: Ca. 2/3 jener, die den 
Link zum Fragebogen erhalten haben, beant-
worteten die Fragen.
Erfreulich ist auch, dass über 80% mit der 
gegenwärtigen Situation sehr zufrieden 
bis zufrieden sind und die Bindung an 
RAINBOWS sehr hoch (82%) ist.
Verringert werden muss – sofern es Vorgaben 
der Fördergeber*innen ermöglichen – der ad-
ministrative Aufwand, damit der Fokus auf der 
Arbeit mit den Kindern/Jugendlichen und ihren 
Familien liegt. Ebenso wurde rückgemeldet, 
dass die Bezahlung teilweise als zu gering 
wahrgenommen wird.

Neu bei RAINBOWS

NEUIGKEITEN

NEUES VIDEO ÜBER DIE ARBEIT 
VON RAINBOWS
Der ORF Steiermark war im März einen ganzen 
Tag bei RAINBOWS in Graz. Entstanden ist 
ein berührender Einblick in die Arbeit mit den 
Kindern und Jugendlichen! Danke an alle 
Mitwirkenden und dem ORF! 

Hier zum Anschauen

8 JAHRESBERICHT 2024
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Liebe Leserin, lieber Leser,

eine gesunde Kindheit ist durch nichts 
zu ersetzen. In Zeiten von multiplen 
Krisen und steigenden psychischen 
Belastungen, ist es wichtiger denn je, 
Kinder, Jugendliche und ihre Familien 
frühzeitig zu stärken. Nur so können 
junge Menschen trotz Herausforder-
ungen mit Zuversicht und Hoffnung 
in ihre Zukunft blicken.

Eine große Belastung für Kinder 
ist die Scheidung der Eltern – ein 
Ereignis, das oft ihre gesamte Welt 
erschüttert. Immer mehr Familien in Vorarlberg 
sehen sich mit den Folgen einer Trennung kon-
frontiert. Auch der plötzliche Tod eines geliebten 
Menschen trifft junge Menschen besonders hart, 
bereitet Schmerz und Verunsicherung. Wenn 
Scheidung oder Verlust den Alltag von Familien 
erschweren, benötigen sie rasche Hilfe, um diese 
Herausforderungen zu bewältigen. RAINBOWS in 
Vorarlberg, unter dem Dach von SOS-Kinderdorf, 
bietet präventive Unterstützung für Kinder und 
Jugendliche, die durch solche Ereignisse belastet 
sind. In Gruppen- und Einzelgesprächen lernen 
sie, ihre Gefühle auszudrücken und Bewältigungs-
strategien zu entwickeln.

In den fünf Jahren seit Bestehen von RAINBOWS 
in Vorarlberg wurden über 70 Kinder und Jugend-
liche begleitet. Der Bedarf an Beratungen bleibt 
weiterhin hoch. 

Es freut uns umso mehr, dass wir im 
Jahr 2024 für RAINBOWS-Vorarlberg 
einen eigenen Standort in Hohenems 
eröffnen konnten. 
Wir möchten alle Familien in 
Vorarlberg ermutigen, sich in Krisen-
situationen Unterstützung zu holen. 
Jedes einzelne Kind sollte die Chance 
haben, in schwierigen Lebenslagen 
begleitet zu werden, um nicht dauer-
haft unter den Folgen solcher Krisen 
zu leiden.

Ein herzlicher Dank gilt den RAINBOWS-Kindern 
und ihren Eltern für ihr Vertrauen sowie den 
positiven Rückmeldungen. Mein besonderer Dank 
geht an meine Vorgängerin Jacqueline Oberauer, 
die ab Jänner 2025 die SOS-Kinderdorf Leitung 
in Vorarlberg übernimmt und meine Mitarbeiterin
Katharina Moriggl, die mit viel Empathie und 
Engagement Kinder und Jugendliche bei
RAINBOWS begleitet. Ebenso danke ich unseren 
Unterstützer*innen aus der Vorarlberger Landes-
regierung, Licht ins Dunkel sowie den Firmen 
und privaten Spender*innen für ihre wertvolle 
Unterstützung.

Gemeinsam schaffen wir einen nährenden Boden, 
damit Kinder und Jugendliche sich in ihrer Einzig-
artigkeit entfalten können. 

SONJA BALDAUF BSC
Landesleitung RAINBOWS-Vorarlberg

Hohenems, Jänner 2025

„Kinder sind
wie Blumen. 

Man muss sich 
zu ihnen 

niederbeugen, 
wenn man sie 

erkennen will!“
Friedrich Fröbel
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SONJA BALDAUF BSC
Landesleiterin

MAG.a PHIL. MORIGGL KATHARINA    
Bereichsleiterin Trauer

Die
Landesstelle

ORGANISATION VORARLBERG
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Info
Alle RAINBOWS Mitarbeiter*innen 
haben eine Grundausbildung in 

einem psychosozialen oder 
pädagogischen Beruf sowie eine 

spezielle Zusatzausbildung 
(Fach- und Ausbildungslehrgang) von 

RAINBOWS und nehmen laufend 
an Weiterbildungen und 

Supervisionen teil.

ORGANISATION VORARLBERG

Wir bedanken uns bei

allen Mitarbeiter*innen

für ihr großartiges

Engagement 

im Jahr 2024!

Danke
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Steckbrief

Moriggl Katharina

Die ersten Berührungspunkte mit RAINBOWS hatte ich 2009, als ich 
während meines Pädagogik-Studiums in Innsbruck als Betreuerin bei 

einem RAINBOWS-Feriencamp für Kinder mit Trennungs- und Verlust-
erlebnissen tätig war. Schon damals war ich von den Inhalten und der 

Bedeutung dieser Arbeit überzeugt. Während meiner Karenzzeit – in der 
ich mich um meine zwei sehr aktiven Jungs kümmerte – habe ich dann 

die RAINBOWS-Ausbildungen absolviert. Seit Oktober 2021 bin ich nun 
bei SOS-Kinderdorf für RAINBOWS in Vorarlberg tätig.  

In meiner Rolle begleite ich Kinder und Jugendliche, die Trennung, 
Scheidung oder den Verlust eines geliebten Menschen erlebt haben. 

Ein wichtiger Teil meiner Arbeit besteht auch in der Beratung von Eltern. 
Diese Beratungen können sowohl im Rahmen einer einvernehmlichen 

Scheidung gemäß §95 verpflichtend sein als auch pädagogische 
Themen rund um Trennung, Scheidung und dem Umgang mit 

Kindern und Jugendlichen nach Todesfällen umfassen.

Ich gehe meinen Aufgaben stets mit viel Engagement, Empathie und 
Begeisterung nach. Besonders schätze ich die Abwechslung in meinem 

Arbeitsalltag, die Offenheit der Kinder und Jugendlichen sowie das 
Vertrauen, das mir Familien entgegenbringen. Jedes Kind sowie jede*r 

Jugendliche bringt eigene Herausforderungen mit sich, und es ist mir ein 
großes Anliegen, individuell auf sie einzugehen.  

Ich bin fest davon überzeugt, dass die Unterstützung von Familien in 
stürmischen Zeiten einen enormen Unterschied machen kann. Deshalb 

bin ich sehr dankbar, ein Teil dieser wertvollen Arbeit zu sein.
 
  

11WWW.RAINBOWS.AT

ORGANISATION VORARLBERG
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FINANZIERUNG VORARLBERG

Finanzierung

Spenden an RAINBOWS 

Als gemeinnützige Organisation sind wir auf Spenden angewiesen, um die 
betroffenen Kinder und Jugendlichen nach einer Trennung oder einem 
Todesfall unterstützen zu können. RAINBOWS ist mit dem Spendengütesiegel 
ausgezeichnet, Spenden sind steuerlich absetzbar.

Bankverbindung: RAINBOWS-Vorarlberg
IBAN: AT56 3600 0111 0056 4500, BIC RZTIATXXX

SO1473

Im Jahr 2024 hat RAINBOWS-Vorarlberg von folgenden Stellen Förderungen erhalten

Bundeskanzleramt, Bundesministerium für Frauen, Familie und Jugend 

Licht ins Dunkel 

Amt der Vorarlberger Landesregierung, Abteilung Familie. gemeinsam wachsen

Zusätzlich hat RAINBOWS-Vorarlberg Unterstützung erhalten von

Mission Hoffnung 

Firma Sonnentor, www.sonnentor.at 

REWE International 

OENB

Einzelspender*innen
Herzlichen Dank 

an unsere
Fördergeber*innen, 
Spender*innen und 
Unterstützer*innen!
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ANGEBOTE UND ZAHLEN VORARLBERG

Angebote und Zahlen

STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG 

RAINBOWS-VORARLBERG 2024

ENTLASTUNG FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 
NACH TRENNUNG/SCHEIDUNG BIS ZUM 

START DER RAINBOWS-GRUPPE

13 KINDER / 44 STUNDEN
11 BEZUGSPERSONEN / 11 STUNDEN

EINZEL
BEGLEITUNG

GRUPPENPÄDAGOGISCHES ANGEBOT ZUR 
UNTERSTÜTZUNG VON KINDERN NACH 

TRENNUNG ODER SCHEIDUNG DER ELTERN

8 KINDER / 3 GRUPPEN
12 BEZUGSPERSONEN

GESTÄRKT
IN DIE

ZUKUNFT

UNTERSTÜTZUNG VON KINDERN/ 
JUGENDLICHEN BEI DEM TOD EINES 

NAHESTEHENDEN MENSCHEN

5 KINDER / 6,5 STUNDEN
3 BEZUGSPERSONEN / 3 STUNDEN
TRAUERGRUPPE: 4 KINDER / 10,5 STUNDEN
4 BEZUGSPERSONEN / 2,5 STUNDEN

GESTÄRKT
AUS DER
TRAUER

VERPFLICHTENDE BERATUNG § 95 VOR 
EINVERNEHMLICHER SCHEIDUNG

25 PERSONEN (9 ELTERNPAARE, 7 EINZEL)BERATUNG
§ 95

BERATUNG UND COACHING 
FÜR ELTERN UND BEZUGSPERSONEN

TRENNUNG
SCHEIDUNG 12 PERSONEN

BERATUNG UND COACHING FÜR 
ELTERN UND BEZUGSPERSONEN TRAUER 7 PERSONEN
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Angebote und Zahlen Statistischer Überblick

STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG 

In Vorarlberg

438 Ehescheidungen

582 Betroffene Kinder und Jugendliche (unter 18 Jahren)

Scheidungsstatistik 2024

Zu berücksichtigen ist, dass in dieser Statistik sowohl die Zahl der Trennungen bei Lebensgemeinschaften 
als auch die Zahl jener Kinder und Jugendlichen, die vom Tod einer nahen Bezugsperson betroffen sind, 
nicht erfasst wird.

RAINBOWS-VORARLBERG 2024
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GESTÄRKT
IN DIE

ZUKUNFT

3 Gruppen, 8 Kinder

5 Buben, 3 Mädchen

Altersstufen:

  4 bis 5 Jahre: 1 Kind

  6 bis 8 Jahre: 2 Kinder

  9 bis 11 Jahre: 5 Kinder

2 Gruppen/5 Kinder in der Landeshauptstadt 

1 Gruppe/3 Kinder in den Bezirken/Regionen

In altersgemäßen Kleingruppen von vier bis fünf 
Kindern bearbeiten die Kinder unter Anleitung 
einer qualifizierten Gruppenleiterin/eines 
qualifizierten Gruppenleiters Themen rund um 
Trennung und Scheidung. In 12 wöchentlichen 
Treffen werden Gefühle durch kreative Aktivi-
täten, Bewegung, Spiel und Gespräche aus-
gedrückt. Drei begleitende Elterngespräche 
ergänzen dieses gruppenpädagogische Angebot.

IM RAHMEN DER RAINBOWS-GRUPPEN
HABEN:
•	die anmeldenden Elternteile von allen

	 8 Kindern an den begleitenden
	 Elterngesprächen teilgenommen.

•	die Elternteile von 4 Kindern gemeinsam
	 an den begleitenden Elterngesprächen
	 teilgenommen.

RAINBOWS-Gruppen nach Trennung/Scheidung
für Kinder von 4 bis 13 Jahre

Info
Insgesamt waren daher 

50 % der anderen 
Elternteile (und 100 % 

der anmeldenden
Elternteile), deren Kinder 

an einer RAINBOWS-
Gruppe teilgenommen 

haben, über RAINBOWS
informiert.

„Die Spiele und Bastelarbeiten waren super! 
Besonders das Malen hat mir viel Spaß 

gemacht. Es war schön, kreativ zu sein und 
dabei mit anderen Kindern zu reden“ 

Elias, 10 Jahre

„Die offene und vertrauensvolle Atmosphäre 
in der RAINBOWS-Gruppe hat es meinem 

Kind ermöglicht, über seine Gefühle zu 
sprechen und sich auszudrücken. Es war 

schön zu sehen, wie andere Kinder ähnliche 
Erfahrungen gemacht haben und dass sie 

nicht allein sind!“ 
Mutter, Sohn, 9 Jahre

Feedback

STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG 


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STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG 

Anzahl der begleiteten Kinder nach Standort
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Einzelbegleitung nach Trennung/Scheidung als Überbrückung 
bis zum Start einer RAINBOWS-Gruppe

EINZEL
BEGLEITUNG

Diese richtet sich an Kinder und Jugendliche, deren Eltern sich im 
Trennungsprozess befinden, und die dadurch belastet sind. Ziel ist es, 
die Zeit bis zur nächsten RAINBOWS-Gruppe zu überbrücken und die 
Betroffenen zu entlasten und zu stärken. 

13 Kinder, 44 Stunden

8 Buben, 5 Mädchen

Altersstufen:

  4 bis 5 Jahre: 4 Kinder

  6 bis 8 Jahre: 5 Kinder

  9 bis 11 Jahre: 2 Kinder

12 bis 14 Jahre: 2 Kinder

16 Gespräche mit den Eltern-/teilen

Info
Im Jahr 2024 haben wir 
insgesamt 21 Kinder und 

Jugendliche in den 
RAINBOWS-Gruppen 
sowie in Einzelbegleit-
ungen unterstützt, die 
nach einer Trennung 

oder Scheidung lernen 
mussten, ihre neue 
Familiensituation 

anzunehmen. Es freut 
uns, dass die Nachfrage 
im Vergleich zum Vorjahr 
2023 leicht gestiegen ist.

„Mein Kind fühlte 
sich sofort wohl und 
sicher, was in dieser 

schwierigen Zeit 
sehr wichtig war.“ 

Vater, Tochter 6 Jahre

„Ich fand es toll, dass 
ich mit jemandem reden 

konnte, der mir 
zugehört hat“ 

Jana, 12 Jahre

Feedback


STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG 
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GESTÄRKT
AUS DER
TRAUER

3 Trauerbegleitungen, 5 Kinder

   3 Buben, 2 Mädchen

   3 Bezugspersonen

 6,5 Stunden

Altersstufen:

    6 bis 8 Jahre: 1 Kind

    9 bis 11 Jahre: 1 Kind

  12 bis 14 Jahre: 3 Kinder

1 RAINBOWS-Trauergruppe, 4 Kinder  

  2 Buben, 2 Mädchen

  4 Bezugspersonen

10,5 Stunden

Begleitung nach dem Tod eines nahestehenden Menschen

Info
Im Jahr 2024 

konnten wir die 
Anzahl der Trauer-

begleitungen 
erfolgreich erhöhen 
und unser Angebot 
mit einer Trauer-
gruppe weiter

ausbauen.

Der Tod eines nahestehenden Menschen ist für jedes 
Kind und jeden Jugendlichen belastend und bringt 
seine Welt durcheinander. RAINBOWS unterstützt die 
Betroffenen in dieser schwierigen Zeit. Das flexible 
Angebot stärkt die Ressourcen im Umgang mit dem 
Tod und hilft durch Erinnerungsarbeit und Abschieds-
rituale, einen individuellen Trauerweg zu finden.

BEGLEITUNG BEI LEBENSLIMITIERENDER
ERKRANKUNG
Wenn ein Familienmitglied lebenslimitierend erkrankt, 
stehen Kinder oft im Schatten. Bei RAINBOWS finden 
sie Raum für Fragen und Gefühle, werden entlastet 
und gestärkt. Sie erhalten Unterstützung, um die 
verbleibende Zeit mit dem Kranken zu nutzen und 
Abschied nehmen zu können.

STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG 

„Die Trauergruppe hat mir sehr 
geholfen. Es war gut zu wissen, 

dass auch andere Kinder trauern.
Der Austausch mit ihnen hat mir 

gezeigt, dass es normal ist, 
traurig zu sein und dass wir

uns gegenseitig
unterstützen können.“ 

Levin, 11 Jahre

Feedback


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Tipps
Familien erleben durch das Weg-
fallen sozialer Strukturen, wie sie 
z.B. Kindergarten, Schule oder 
Vereine bieten, zum Teil positive 
Veränderungen in ihrem Alltag, 
es können aber auch Belastungen 
auftreten. Diese spüren im Besonderen 
auch Kinder und Jugendliche, die die 
Trennung der Eltern erlebt haben bzw. 
deren Eltern sich trennen werden.
Wir möchten Ihnen Impulse geben, 
die Sie in dieser mehrfach heraus-
fordernden Zeit unterstützen können:

IN VERBINDUNG BLEIBEN
Ermöglichen Sie Ihrem Kind Kontakt zum 
nicht im Haushalt lebenden Elternteil über 
Telefonate, das Senden von Nachrichten
und Bildern, Sprachnachrichten und Video-
telefonie. Sollte dies Ihrem Kind alleine 
noch nicht möglich sein, helfen Sie ihm, 
Kontakt herzustellen. Ihr Kind macht sich 
sicherlich Gedanken oder hat vielleicht 
Sorgen und Ängste wie es Papa oder 
Mama jetzt geht. Auch einen Brief oder 
eine Postkarte zu schreiben, eine Zeichnung 
oder sich gegenseitig ein Foto zu schicken, 
ist eine schöne Möglichkeit, um einer 
liebevollen und verlässlichen Verbindung 
Ausdruck zu geben.

ZUSAMMENSEIN ERLEICHTERN
Wenn Sie noch zusammenleben, versuchen 
Sie Streit zu vermeiden. Angespannte und 
„schweigende“ Familiensituationen sind
für Sie und auch für Ihr Kind stressig (und 
auch das Immunsystem leidet)!

Halten Sie sich - soweit es möglich ist - 
in getrennten Räumen auf und spielen, 
basteln, malen und beschäftigen Sie 
sich abwechselnd mit Ihrem Kind, wenn 
es gemeinsam nicht mehr gehen sollte. 
Ihr Kind freut sich über Ihre besondere 
Zuwendung und Aufmerksamkeit. Spielen 
und kreatives Gestalten tut auch Ihnen gut!

KRISE ALS CHANCE
Gerade kollektive Krisenzeiten sind eine 
Chance, die eigenen Probleme und 
Konflikte etwas in den Hintergrund zu 
rücken und dem Bedeutung zu geben, was 
wirklich wichtig und schützenswert ist. Ihr 
Kind ist es in jedem Fall! Vielleicht finden 
Sie sogar eine bessere Gesprächsbasis mit 
dem Vater/der Mutter Ihres Kindes. Einen 
Versuch wäre es wert.

In Krisenzeiten braucht Ihr Kind Sie als 
Eltern, denn als Mama und Papa sind und 
bleiben Sie immer wichtig. Auch wenn 
Sie sich als Paar getrennt haben oder 
trennen werden, für Ihr Kind gehören Sie 
beide immer zu seiner Familie. Wie im 
Regenbogen, ist jede Farbe gleichwertig.
Gemeinsam mit den anderen Farben 
bilden sie ein Ganzes. So ist jeder Einzelne 
gleichermaßen wichtig. Der Regenbogen 
vereint Gegensätze – Sonne und Regen 
– und verbindet sie. Als Symbol steht er 
für Aufbruch, Veränderung und Frieden 
und gilt als Zeichen der Toleranz und 
Akzeptanz, der Vielfalt von Lebensformen 
und der Hoffnung. Das Symbol des 
Regenbogens stärkt unsere Zuversicht!

für Familien in Trennung

WWW.RAINBOWS.AT20
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COACHING/
BERATUNG

Beratung/Coaching von Eltern und Bezugspersonen 
bei Trennung/Scheidung 

MIT FOLGENDEN FRAGEN HABEN SICH DIE ELTERN AN 
RAINBOWS GEWANDT:
•	 „Wie sagen wir unserem Kind, dass wir uns trennen?“
•	 „Wie kann ich mein Kind präventiv unterstützen damit es gut durch
	 die Krisenzeit kommt?
•	 „Wie erkläre ich die neue Familiensituation am besten meinem Kind?“

Statement

KERNÖLAMAZONEN
Kabarettduo

„Es ist wunderbar, dass 
RAINBOWS betroffenen 
Kindern bei Verlust zur 
Seite steht. Trennungen 
oder sogar Todesfälle 
sind einschneidende 
Erlebnisse im Leben 

eines jeden Menschen, 
die nicht einfach zu 

bewältigen sind. 

Umso wichtiger ist es, 
dass es jemanden gibt, 
der einen durch diese 
Zeit begleitet und zur 
Seite steht und dafür 

sorgt, dass das 
Vertrauen ins Leben 
nicht verloren geht.

Danke an RAINBOWS, 
dass ihr euch dieser 
Kinder annehmt.“

STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG 

Vor/während und nach einer Trennung/Scheidung wurden 

 6 persönliche Beratungsgespräche

78 telefonische Beratungsgespräche

und laufend Informationsgespräche bei Anmeldung der 
Kinder/Jugendlichen mit Eltern und Bezugspersonen geführt.
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COACHING

Es wurden 

  3 persönliche Beratungsgespräche

  9 telefonische Beratungsgespräche

mit Elternteilen/Bezugspersonen geführt. 

Beratung/Coaching von Eltern und Bezugspersonen bei 
lebenslimitierender Erkrankung und nach dem Tod 

eines nahestehenden Menschen  

MIT FOLGENDEN FRAGEN/THEMEN HABEN SICH DIE ELTERN
AN RAINBOWS GEWANDT:
•	„Soll das Kind mit zum Begräbnis kommen?“
•	„Wie kann ich meinem Kind helfen, mit dem Verlust eines geliebten

	 Menschen umzugehen?“
•	„Wie kann ich mein Kind nach der Trauergruppe weiter unterstützen?“

Auch Kindergartenpädagog*innen, Lehrer*innen und andere Berufsgrup-
pen nehmen Kontakt mit RAINBOWS auf, wenn sie in ihrem Arbeitsalltag 
mit einem Todesfall konfrontiert werden. In diesem Kontext besteht unsere 
Arbeit in erster Linie  in einem Coaching der betroffenen Gruppe, um 
diese im Umgang mit den Kindern, die von dem Verlust betroffen sind, 
zu stärken.

FOLGENDE ANLÄSSE WAREN ANLASS, UM MIT RAINBOWS
KONTAKT AUFZUNEHMEN
•	Sensibilisierung für Trauerprozesse: Wir helfen den Pädagog*innen,

	 die unterschiedlichen Trauerreaktionen von Kindern zu verstehen und
	 angemessen darauf zu reagieren.
•	Wenn ein Kind oder ein Jugendlicher plötzlich stirbt und die Schul-

	 klassen und Lehrerpersonen im Umgang mit der Situation 
	 Unterstützung brauchen.

Statement

TRICKY NICKY
Entertainer

„Ich unterstütze 
RAINBOWS, weil

anderen helfen nicht 
nur wichtig, sondern 
auch wunderschön ist 
und extrem viel Spaß 

macht. Es ist meine Art 
mich für das Glück, 
das mir das Leben 
geschenkt hat, zu 

bedanken und damit 
auch diese Welt ein 
kleines Stück besser 

zu machen.“

STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG 
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BERATUNG
§ 95

Verpflichtende Elternberatung vor einvernehmlicher 
Scheidung lt. § 95 Außerstreitgesetz 

9 Elternpaarberatungen

  18 Teilnehmer*innen

  Standorte: Bregenz, Dornbirn, Hohenems

7 Einzelberatungen

  Standorte: Bregenz, Dornbirn, Hohenems

Aufgrund ihrer täglichen Arbeit mit Trennungskindern gelingt es unseren 
Mitarbeiter*innen, die Wünsche der Kinder authentisch weiterzugeben 
und Eltern für die Bedürfnisse ihrer Kinder zu sensibilisieren. Ein weite-
res wichtiges Anliegen ist es, Eltern in ihrer Rolle als Mutter und Vater zu 
stärken.

Info
Insgesamt haben 

sich 25 Elternteile vor 
einer einvernehmlichen 

Scheidung von 
RAINBOWS beraten 

lassen! Das ist ein Plus 
von über 100% im 
Vergleich zu 2023!

Statement
CLAUDIA ROSSBACHER, Autorin

Nichts erschüttert uns tiefer, als einen geliebten 
Menschen zu verlieren. Damit die traumatisierten 
Seelen von Kindern, Jugendlichen und deren 
Familien nach einer Trennung, Scheidung oder 
dem Tod nahestehender Menschen wieder heilen 
können, hilft RAINBOWS ihnen über die schwie-
rigste Zeit hinweg. Diese wichtige und wertvolle 
Arbeit, die den Betroffenen neue positive Lebens-
perspektiven eröffnet, unterstütze ich sehr gerne.

Anzahl der Veranstaltungen/Beratungen/
TeilnehmerInnen gesamt

Anzahl der Veranstaltungen/Beratungen
Anzahl der Teilnehmer*innen

STATISTISCHER ÜBERBLICK VORARLBERG 

11,5

16

Anzahl der 
Veranstaltungen/Beratungen/Teilnehmer*innen 

gesamt

Anzahl der Veranstaltungen/Beratungen Anzahl der Teilnehmer*innen
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AKTIVITÄTEN VORARLBERG

TRAUERGRUPPE
Ein sicheren Raum, in dem die 

Kinder ihre Gefühle ausdrü-
cken und verarbeiten können. 

Durch kreative Aktivitäten 
und einfühlsame Gespräche 

unterstützen wir sie dabei, den 
Verlust zu verstehen.

PLATTFORM ELTERNBILDUNG
Im Rahmen der Plattform Elternbildung 
fand ein Austauschtreffen mit Anbietenden 
von Elternbildung, Familientreffpunkten 
und Eltern-Kind-Zentren in den Gemein-
den statt. Zwei Mitarbeiter vom SOS-
Kinderdorf nahmen aktiv daran teil 
und konnten wertvolle neue Synergien 
aufbauen, um die Unterstützung für 
Familien weiter zu stärken.

AKTIVITÄTEN VORARLBERG

Aktivitäten
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NEUERÖFFNUNG
STANDORT HOHENEMS
Im Oktober 2024 war es endlich 
soweit: Wir feierten die lang ersehn-
te Neueröffnung unseres Standorts 
RAINBOWS-Vorarlberg in Hohenems! 

Mit frischem Elan und einem enga-
gierten Team sind wir bereit, Kindern 
und Jugendlichen in schwierigen 
Zeiten Unterstützung zu bieten.

AKTIVITÄTEN VORARLBERG

Aktivitäten

25WWW.RAINBOWS.AT



VORWORT VORWORT ÖFFENTLICHKEITSARBEIT VORARLBERGÖFFENTLICHKEITSARBEIT VORARLBERG

Öffentlichkeitsarbeit
Anzeige

Immer mehr Ehen in
Vorarlberg zerbrechen:
Hilfreiche Tipps und
Angebote für
Scheidungskinder
VORARLBERG / 26.06.2024 • 16:55 Uhr / 8 Minuten Lesezeit

Artikel hören

Katharina Moriggl, Gruppenleiterin und Trauerbegleiterin von Rainbows, erklärt im Gespräch mit den VN, wie Kinder während einer

Scheidung unterstützt werden können. FOTOS: VN/PAULITSCH

Scheidungen sind eine bittere Realität, die viele Familien in

Vorarlberg betrifft. Wenn Mama und Papa sich trennen, fällt es

Kindern oft schwer, mit der neuen Situation zurechtzukommen.

In Vorarlberg gibt es für Familien Rainbows-Gruppen.

Gruppenleiterin Katharina Moriggl gibt im VN-Gespräch Tipps

für Eltern.

JOB IMMO AUTO ANZEIGER

JAHRESBERICHT 202426

Wenn der Verlust das Fest überschattet 
Weihnachten gilt als Fest der Familie, ein Anlass für Freu-de, Geborgenheit und Zu-sammenhalt. Doch für viele Familien ist dieses Bild weit entfernt von ihrer Realität 
- besonders, wenn sie den Verlust eines geliebten Men-schen verkraften müssen. Rainbows unterstützt trau-ernde Kinder und ihre Eltern. 
Das erste Weihnachtsfest ohne Großeltern, Eltern oder Geschwister wird zu einer besonders schmerzhaften Herausforderung. Während die Welt um sie herum in festlichem Glanz erstrahlt, sind trauernde Kinder und ihre Familien oft von Gefüh-len wie Schmerz, Einsamkeit und Orientierungslosigkeit überwältigt. Genau hier setzt das Angebot von Rainbows in Vorarlberg an. Unter dem Dach von SOS-Kinderdorf 

bietet Rainbows eine ein-fühlsame und professionelle Trauerbegleitung speziell für Kinder und Jugendliche an. Bei Todesfällen oder Erkran-kungen eines nahestehenden Menschen bietet Rainbows Einzelbegleitung, Begleitung in der Familie oder Unterstüt-zung in einer Gruppe für trau-ernde Kinder und Jugendli-che an. Anmeldung jederzeit möglich. Weitere Infos und Anmeldung unter: www.rain-bows.at. (pd) 

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter 1 / 1
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Land: 
Region: 
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Österreich

Vorarlberg

39.700
48000

11057 mm²
100%

497.57

Freitag, 11. Oktober 2024

Vorarlberger Nachrichten

Vorarlberg  A5

ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR

LOTTO
Ziehung vom 9. 10. 2024

Österreich

Sechser: 2, 10, 12, 15, 40, 42/16

Joker: 539094

0 Sechser 6.800.000,00 €

 Fünfer m. Zz. 56.812,40 €

 Fünfer 1.546,60 €

 Vierer m. Zz. 185,60 €

 Vierer 57,80 €

 Dreier m. Zz. 17,80 €

 Dreier 5,90 €

 Zusatzzahl 1,50 €

2 Joker 375.542,50 €

Schweiz

Sechser: 3, 16, 24, 28, 38, 40/5

Replay: 5
Joker: 103522

0 Sechser m. Plus 25.100.000,00 CHF

 Sechser 0 CHF

 Fünfer m. Zz. 5.435,55 CHF

 Fünfer 1.000,00 CHF

 Vierer m. Zz. 115,50 CHF

 Vierer 64,85 CHF

 Dreier m. Zz. 20,65 CHF

 Dreier 9,35 CHF

1 Joker 83.622,00 CHF

Deutschland

Sechser: 8, 15, 24, 34, 38, 46

Superzahl: 3

Spiel 77: 1600060

Super 6: 043631

0 Sechser u. Superzahl 14.000.000,00 €

 Sechser 623.486,10 €

 Fünfer m. Sz. 10.053,10 €

 Fünfer 3.756,60 €

 Vierer m. Sz. 204,40 €

 Vierer 51,40 €

 Dreier m. Sz. 22,30 €

 Dreier 12,20 €

 Zweier m. Sz. 6,00 €

LOTTO PLUS
Ziehung vom 9. 10. 2024

 8, 17, 25, 26, 31, 40

0 Sechser 300.000,00 €

 Fünfer 5.965,60 €

 Vierer 21,30 €

 Dreier 2,00 €

QUIZ

Welches ist keine Nachbargsgemeinde 

von Reuthe?

Schnepfau

Mellau

Egg

Schwarzenberg

 Antwort auf »C6

A

B

C

D

Talentierte Musikerinnen und Musiker – vom Nachwuchs zur großen Band – geben am kom-

menden Sonntag den Ton im Leiblachtalsaal an.  
 MSTSchöbi-Fink beglückwünschte die neue 

START-Stipendiaten. LAND VORARLBERG 

START: Sechs neue 
 Stipendien vergeben

„NextGen Brass“ im 
Leiblachtalsaal

FELDKIRCH Sechs Jugendliche mit 

Migrationshintergrund wurden in 

einer feierlichen Zeremonie in der 

Volksschule Feldkirch-Altenstadt in 

das START-Programm aufgenom-

men. Landesstatthalterin Barbara 

Schöbi-Fink betonte die Bedeu-

tung des Programms: „START hilft 

Jugendlichen, die aufgrund ihrer 

Herkunft und mangelnder finanzi-

eller Mittel Unterstützung benöti-

gen.“ Seit der START-Gründung im 

Jahr 2009 wurden 137 Stipendiaten 

erfolgreich zur Matura begleitet. 

HÖRBRANZ Das erste gemeinsame 

Konzert der Jugend-Brassband und 

der Brassband Vorarlberg findet im 

Rahmen des Formats „NextGen 

Brass“ am Sonntag, 13. Oktober, 

um 18 Uhr im Leiblachtalsaal statt. 

Das Programm soll eine abwechs-

lungsreiche Auswahl an Stücken 

und spannende Solistendarbietun-

gen bieten. Im ersten Teil zeigt der 

Nachwuchs sein Können, im zwei-

ten Teil übernimmt die Brassband 

Vorarlberg unter der Leitung von 

Benjamin Markl die Bühne. MST

Teamgedanke als oberstes Prinzip
SCHWARZACH Sie will kritische Stu-

dentInnen, die sich über die Leh-

rerInnenarbeit Gedanken machen 

und sich einbringen, sie verweist 

auf die Bedeutung der Schulen als 

Erfahrungsschatz für die Weiterent-

wicklung von Schule, sie bricht eine 

Lanze für ein Teamwork aller Betei-

ligten in der Lehreraus- und Wei-

terbildung: Dr. Elisabeth Haas, seit 

1. Oktober Rektorin an der Pädago-

gischen Hochschule Vorarlberg, ist 

beseelt von guten Vorsätzen für ihre 

künftige Arbeit als Leiterin der Vor-

arlberger Lehrerausbildungsstätte.

Praxis und Forschung

Warum Elisabeth Haas glaubt, 

dass sie die Richtige ist für den 

Job der Rektorin an der Pädagogi-

schen Hochschule Vorarlberg?  „Ich 

bringe eine Kombination aus aka-

demischen Qualifikationen, päd-

agogischen Erfahrungen und unter-

schiedlichen Kompetenzen gerade 

auch im Führungsbereich mit, die 

ideal zu den Anforderungen einer 

Hochschulleitung passt. Als promo-

vierte Bildungswissenschaftlerin 

mit langjähriger Lehrerfahrung an 

Hochschulen verstehe ich sowohl 

die theoretischen als auch die prak-

tischen Herausforderungen in der 

Lehrerbildung.“ Auf die Frage einer 

Priorisierung der praktischen Aus-

richtung der Ausbildung oder der 

Forschung ließ sie sich in der Sen-

dung „Vorarlberg im Fokus“ durch 

Moderator Klaus Hämmerle jeden-

falls nicht ein. Genau das war der 

Konfliktpunkt, den ihr Vorgänger 

als Rektor, Gernot Brauchle, mit der 

Pflichtschulvertretung hatte.

Internationalisierung

Einen besonderen Fokus ihrer Ar-

beit sieht die 55-jährige Tirolerin 

in der Förderung innovativer Lehr-

konzepte und vor allem auch in der 

Internationalisierung des Bildungs-

netzwerks der Pädagogischen 

Hochschule Vorarlberg. „Es sollen 

Vortragende mit verschiedenen 

Fremdsprachen bei uns auftreten 

können“, schwebt der Rektorin eine 

Hochschule mit internationalem 

Flair vor.
Vieles möchte Haas anders ma-

chen als ihr Vorgänger Gernot 

Brauchle, der wegen seines Füh-

rungsstils immer wieder in Misskre-

dit geriet. Über die Vergangenheit 

urteilen möchte die Bildungswis-

senschaftlerin und frühere Volks-

schullehrerin nicht. „Ich bin neu 

hier und möchte einfach offen auf 

alle zugehen“, ist ihr Credo. Das gilt 

vor allem für die Studentinnen und 

Studenten. Ihnen zuzuhören sei 

ihr sehr wichtig. „Ich möchte den 

Studierenden vermitteln, dass wir 

gemeinsam am Beginn eines neuen 

Abschnitts stehen und sowohl sie 

als auch ich durch ihre jeweiligen 

Freiheiten und Verantwortlichkei-

ten gefordert sind. Ich ermutige die 

Studierenden, kritisch zu reflektie-

ren, sich eine eigene Meinung zu 

bilden und aktiv in den Studienpro-

zess einzubringen.“
Auch an die Direktorinnen und 

Direktoren wandte sich Haas in ei-

nem Brief und lud sie zu einer engen 

Zusammenarbeit mit der Pädagogi-

schen Hochschule ein. Gerade auch 

mehrere SchulleiterInnen hatten 

sich zuvor sehr kritisch über Haas‘ 

Vorgänger Brauchle geäußert.

Skilehrerin in Zürs

Gerne erinnert sich Elisabeth Haas 

an ihre Zeit als Volksschullehre-

rin. In diesem Zusammenhang be-

tont sie die Bedeutung einer engen 

Beziehung mit den Kindern. Sie 

habe wahrgenommen, dass bei ei-

ner guten Beziehung mit Kindern 

Lernprozesse anders ablaufen. „Als 

LehrerIn brauchst du natürlich viel 

Geduld. Das braucht man als Füh-

rungsperson jedoch auch“, will sie 

von diesen Erfahrungen auch als 

Rektorin der Pädagogischen Hoch-

schule profitieren.
Sie sei an ihrer neuen Wirkungs-

stätte sehr sehr freundlich aufge-

nommen worden, betonte die für 

fünf Jahre ernannte Rektorin. Sie 

befinde sich derzeit noch in der 

Phase, in der sie den Betrieb ken-

nenlernt. Was sie in Vorarlberg be-

reits kennt, sind die Skipisten von 

Lech-Zürs. „Ich habe mehrere Jahre 

dort als Skilehrerin gearbeitet. Die-

se Zeit ist mir in bester Erinnerung, 

und ich möchte wieder einmal dort 

Skifahren.“ VN-HK

Neue Rektorin Elisabeth Haas will neue Ära an Lehrerbildungsstätte einläuten.

Redet in „Vorarlberg im Fokus“ über 

ihren neuen Job: Elisabeth Haas. 

Mehr Unterstützung für Kinder und 
 Jugendliche in seelischen Krisen

SOS-Kinderdorf 
plant zwei weitere 
Wohngruppen.

HOHENEMS Zahlreiche Krisen präg-

ten die vergangenen Jahre, und vie-

le sind immer noch gegenwärtig. 

Kriege, Teuerung und die Folgen 

der Pandemie belasten auch junge 

Menschen. Das SOS-Kinderdorf 

reagiert auf diese Entwicklung 

mit der Schaffung von zwei neuen 

Wohngruppen. Auch „Rainbows“ 

erweitert das Angebot. Zur Beglei-

tung von Kindern in Trennungs- 

und Scheidungssituationen kommt 

noch die Trauerbegleitung. Ab Jän-

ner 2025 gibt es zudem das Ange-

bot einer Besuchsbegleitung. „Ein 

Kind braucht beide Eltern. Die Be-

suchsbegleitung schafft hier einen 

neutralen Rahmen“, erklärte Sonja 

Baldauf bei einer Presskonferenz. 

Sie löste Jaqueline Oberauer als 

Rainbows-Leiterin ab und zog mit 

ihrem Team von Bregenz in größere 

Räumlichkeiten nach Hohenems.

Mehr finanzielle Mittel

Durch Informationen über die 

Schulen und Vernetzungsarbeit 

hoffen die Verantwortlichen, das 

Angebot mehr Kindern zugäng-

lich machen zu können. Seit der 

Gründung von Rainbows vor fünf 

Jahren wurden über 70 Kinder und 

Jugendliche im Alter von vier bis 17 

unterstützt. „Je besser die jungen 

Menschen in einer Krise begleitet 

werden, umso besser können sie 

ihr weiteres Leben meistern“, ver-

deutlichte SOS-Kinderdorfleiter 

Wolfgang Arming. Er würde sich 

insgesamt mehr finanzielle Mittel 

für solche Unterstützungsleistun-

gen wünschen.
In den Wohngruppen von SOS-

Kinderdorf in Bregenz und Dorn-

birn sind jeweils zehn Jugendliche, 

betreut von einem multiprofessio-

nellen Team, untergebracht. „Wir 

sind voll“, berichtete Peter Pöll. 

Deshalb sollen mehr Plätze her. In 

Planung befinden sich eine Kinder-

wohngruppe für Sechs- bis 13-Jähri-

ge und eine Wohngruppe für 14- bis 

18-Jährige. Die wäre für das Ober-

land angedacht, doch die Suche 

nach passenden Immobilien gestal-

tet sich schwierig.

Zusätzliche Behandlungsplätze

Für raschere psychotherapeutische 

Hilfe wollen auch Land und ÖGK 

sorgen. Das Institut für Sozial-

dienste setzt ab Jänner 2025 ein Pi-

lotprojekt um, das 200 zusätzliche 

Behandlungsplätze für Kinder und 

Jugendliche zeitnah und ohne lange 

Wartezeiten vorsieht. VN-MM

Sonja Baldauf (l.) und Katharina Moriggl (hinten) sind für Rainbows zuständig. Die 

langjährige Leiterin Jaqueline Oberauer wendet sich anderen Aufgaben zu. VN/MM

Gewinn für Mieter
und Vermieter

BREGENZ Eine positive Zwischen-

bilanz zum Projekt „Sicher Ver-

mieten“ zieht Wohnbaulandesrat 

Marco Tittler. Seit dem Start des 

Modells, das in Vorarlberg drin-

gend benötigten Wohnraum ver-

fügbar und Leerstand vermeiden 

soll, wurden inzwischen schon 266 

Objekte erfolgreich vermietet, da-

von 235 Wohnungen und 31 Wohn-

häuser mit einer Gesamtwohn-

fläche von 22.077 Quadratmeter. 

798 Bewohnerinnen und Bewoh-

ner haben so ein neues Zuhause 

gefunden. Weitere acht Objekte 

befinden sich derzeit in konkre-

ter Vorbereitung für eine künftige 

Vermietung. „Mit ‚Sicher Vermie-

ten‘ bringen wir dringend benö-

tigten Wohnraum auf den Markt 

und geben dabei den Eigentümern 

eine sichere und unkomplizierte 

Möglichkeit, ihre Immobilien zu 

vermieten. Das Modell entlastet 

Vermieter im gesamten Prozess, 

angefangen von der Vertragser-

stellung und Wohnungsübergabe 

bis hin zur Verwaltung und zum 

Beschwerdemanagement“, erklärt 

Tittler und bekräftigt gleichzeitig, 

„dass die hohe Nachfrage und die 

positiven Rückmeldungen zeigen, 

dass wir absolut auf dem richtigen 

Weg sind.“ 
Das Modell erweise sich als äu-

ßerst effektiv und werde daher wei-

ter ausgebaut, um den angespann-

ten Wohnungsmarkt in Vorarlberg 

weiter zu entlasten. 



VORWORT ÖFFENTLICHKEITSARBEIT VORARLBERG

Öffentlichkeitsarbeit

SOS-
In Flohene 

Eine gesunde Kindheit ist durch nichts zu ersetzen. Angesichts steigender psy-chischer Belastungen re-agiert SOS-Kinderdorf mit umfassender Betreuung, in-dividueller Förderung und präventiven Unterstützungs-angeboten. Rainbows ist dazu ein präventives Bera-tungsangebot für Kinder und Jugendliche, wenn Schei-dung oder Tod von Angehö-rigen die Familie erschüttern. 

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter 1 / 2

Dornbirner Anzeiger31/10/2024  (Monatlich)Seite: 
Land: 
Region: 

Auflage: 
Reichweite:
Artikelfläche: 
Skalierung: 
Artikelwerbewert:

44, 45
Österreich

Vorarlberg

35.100

24235 mm²
100%

1022.72

Donnerstag, 27. Juni 2024
Vorarlberger Nachrichten

Vorarlberg  A5

Sicherer Hafen für Scheidungskinder
BREGENZ 2215 Vorarlberger Paa-re haben sich 2023 das Ja-Wort auf dem Standesamt gegeben. Doch nicht jede Ehe hält ein Leben lang, zeigen Daten der Statistik Austria – im vergangenen Jahr sind 723 Ehen in Vorarlberg geschieden worden. Das sind um elf Prozent mehr als im Jahr zuvor und zeigt, dass immer mehr Familien mit den Folgen einer Trennung konfrontiert sind.
Scheidungen sind nicht nur für die beteiligten Erwachsenen eine belastende Situation. Besonders Kinder und Jugendliche, deren El-tern sich trennen oder scheiden lassen, stehen oft vor großen emo-tionalen Herausforderungen. Hier setzt Rainbows an. In Vorarlberg bietet die Rainbows-Gruppe unter dem Dach von SOS-Kinderdorf seit 2019 professionelle Begleitung, um Kindern und Jugendlichen nach Trennung bzw. Scheidung oder Tod naher Bezugspersonen Halt zu ge-ben.

Kinder reagieren unterschiedlich
Katharina Moriggl ist Gruppen-leiterin und Trauerbegleiterin bei Rainbows. „Ein lang andauern-der Scheidungskrieg kann für den Nachwuchs belastend sein, erst recht, wenn man zwischen die Fronten oder in Loyalitätskonflikte gerät“, erklärt Moriggl. Das Ange-bot von Rainbows richtet sich an Kinder im Alter von vier bis zwölf Jahren. Für ältere Kinder gibt es das Angebot Rainbows Youth, das sich an 13- bis 17-Jährige richtet. 

In den Rainbows-Gruppen kön-nen Kinder und Jugendliche sich in einem geschützten Rahmen mit 

Gleichaltrigen austauschen. Zwan-zig Jahre Forschung zeigen: Kinder aus Scheidungsfamilien haben ein 

um etwa 57 Prozent höheres Risiko, als Erwachsene psychische Störun-gen – wie etwa Depressionen – zu entwickeln, verglichen mit Kindern aus intakten Familien, wie Studien zeigen. Auch negative Auswirkun-gen auf das Immunsystem wurden festgestellt. Demnach litten Kinder, die konfliktbeladene Scheidungen erlebten, häufiger an Infektionen und Allergien. Im besten Fall gehen Kinder gestärkt aus der Krise her-vor. 
Dabei reagieren Kinder auf die Trennung ihrer Eltern ganz unter-schiedlich, erklärt Moriggl: „Man-

che zeigen auffälli-
ges, aggressiveres 
Verhalten, andere 
ziehen sich kom-
plett zurück“, be-
schreibt die Pädagogin.

Transparent sein

„Andere fallen in ihrer Entwick-lung zurück oder haben schulische Schwierigkeiten.“ In den Rain-bows-Gruppen können Kinder ihre Gefühle ausdrücken und lernen, mit der neuen Familiensituation umzugehen und ihre Gefühle zu verarbeiten. „Manche Kinder reden 

gerne, andere nicht. Wir arbeiten mit kindgerechten Materialien und Methoden, wie Büchern und kreati-ven Aktivitäten“, erläutert Moriggl weiter.
Eltern sollten ehrlich und trans-parent ihren Kindern gegenüber sein, rät Moriggl. Dabei sollten altersadäquate und kindgerech-te Informationen im Vordergrund stehen. „Kinder spüren sehr deut-lich, wenn sich etwas im Familien-system verändert“, betont Moriggl. „Sie machen sich oft Vorwürfe und 

denken, sie hät-
ten Schuld an der 
Trennung.“ Wich-
tig sei, dass Eltern 
den Kindern die 
Sicherheit geben, 
dass trotz Tren-
nung beide Eltern-
teile weiterhin für 
sie da sind. Neben 
den Gruppen- und 
Einzelangeboten 
bietet Rainbows 
auch verpflichten-

de Beratungsge-
spräche gemäß § 95 an, wenn minderjährige Kinder bei einer Scheidung involviert sind.

Für Kinder ist die Trennung der Eltern oft eine leidvolle Erfahrung. In Vorarlberg bietet Rainbows Unterstützung.

EINFACH
MEHR
ERFAHREN

https://VN.AT/suncEl

Bei Rainbows finden Kinder einen Raum, um ihre Gefühle auszudrücken und Erfahrungen zu teilen.  VN/PAULITSCH

Auch spezielle Bücher zum Thema 
kommen zum Einsatz. „Kinder machen sich oft 

Vorwürfe und denken, 
sie hätten Schuld an der 

Trennung.“
Katharina Moriggl 

Gruppenleiterin Rainbows

MIRIJAM HALLER
mirijam.haller@vn.at
05572 501-238

WEM GEHÖRT DER BODENSEE?. Teil 10: Mobilität auf dem See

Freizeitsportler haben das Gewässer fest im GriffNoch setzt sich der 
Elektromotor auf 
dem Bodensee nicht 
durch.
FRIEDRICHSHAFEN Das Wasser glit-zert tausendfach im Sonnenlicht. Eine Brise Wind verschafft nicht nur Abkühlung, sondern fängt sich im Tuch, bewegt Segelschiffe und die Menschen darauf. Motorboot-fahrer genießen eine Ankerpause in der Badebucht oder ziehen jauch-zende Kinder auf einer knallgel-ben Gummi-Banane hinterher. Im Uferbereich tauchen Schwimmer genussvoll ein. Stand-Up-Paddler, zumindest die Könner unter ihnen, gleiten geschmeidig dahin.
Nicht zu vergessen Urlauber und Einheimische, die von einem Schiff der Weißen Flotte aus die Eindrü-cke aufsaugen, die ihnen das be-eindruckende Alpenpanorama und malerische Orte bieten. Was sich anhört, wie der gefühlsselige Ein-stieg in einen Heimatroman, be-schreibt am Bodensee die Wirklich-keit – wenn das Wetter mitspielt.

Rücksichtnahme

Am Ufer saugen Urlauber und Ein-heimische an Bord der Schiffe der Weißen Flotte die Schönheit des Al-penpanoramas und der umliegen-den Ortschaften auf. Markus Berte-le, der Leiter des Schifffahrtsamtes des Bodenseekreises, betont die Bedeutung der Rücksichtnahme auf dem See: „Damit alle ihre Freu-de am See haben und trotzdem gut aneinander vorbeikommen, ist vor allem eins gefragt: gegenseitige Rücksichtnahme.“
Der Bodensee ist nicht nur ein Freizeitrevier, sondern auch ein bedeutender Trinkwasserspeicher, Arbeitsgeber und vor allem eine ge-

liebte Heimatregion. Die Interna-tionale Bodensee-Konferenz (IBK) hat ein ambitioniertes Ziel gesetzt: Bis 2040 soll die Schifffahrt auf dem Bodensee emissionsfrei sein.
Mit einer beeindruckenden Flot-te von 60.591 Booten, Stand 31. Dezember 2023, darunter 43.495 in Deutschland, 11.323 in der Schweiz und 5773 in Österreich, steht der See vor großen Herausforderun-gen. Die Schifffahrtsämter am Bo-densee, die sich in Friedrichshafen, Konstanz und Lindau sowie in Bre-genz, Schaffhausen, Thurgau und St. Gallen befinden, haben die Auf-gabe, die Einhaltung der Regeln zu überwachen und die Zulassung von Personen und Booten zum Schiffs-verkehr zu regeln.

Die Einteilung der Boote in zwei Kategorien, die zulassungspflich-tigen Motorboote (41.106) und die registrierungspflichtigen Boote wie Jollen oder Ruderboote (19.485), zeigt die Vielfalt der Wasserfahr-

zeuge auf dem See. Markus Bertele, der am Hafen des Segel-Motorboot-Clubs in Friedrichshafen steht, re-flektiert über die Bedeutung einer nachhaltigen Wassersportkultur: „Wir haben ein großes und sehr in-teressantes, aber doch begrenztes Wassersportrevier.“

Viel Verkehr auf dem See
Die Machbarkeitsstudie „Kli-maneutrale Schifffahrt auf dem Bodensee“ offenbart, dass über 38.000 Boote mit klassischen Ver-brennungsmotoren jährlich etwa 52.000 Tonnen CO2 ausstoßen. Bayerns Europaminister Eric Beiß-wenger betonte bei einer Tagung die Notwendigkeit, auf flüssige, CO2-neutrale Kraftstoffe, bevor-zugt E-Methanol, umzusteigen, um das Ziel der Klimaneutralität zu er-reichen.
Die Elektrifizierung spielt in der Freizeitschifffahrt eine untergeord-nete Rolle. Die Batterien sind groß 

und schwer, und die Infrastruktur, sprich: Stromversorgung und Lade-stationen in den Häfen, ist überwie-gend noch nicht hergestellt, erklärt Bertele.
Der Anteil an Booten mit E-Mo-toren steigt zwar. Laut Schiffssta-tistik liegt er aktuell allerdings bei gerade einmal 2270. Zum Einsatz kommt die Technologie vorerst bei Flautenschiebern, also Hilfsmoto-ren beispielsweise auf Segelbooten. Ein Blick in die Zukunft zeigt das Potenzial: Das Elektro-Passagier-schiff „Insel Mainau“, geladen mit PV-Strom.

Auf Eis liegen die Pläne für eine E-Fähre der Gemeinde Arbon, die den Ort in der Schweiz mit der deutschen Kommune Langenar-gen gegenüber verbinden soll. Eine Machbarkeitsstudie kam zu dem Ergebnis, dass dieses Vorhaben Stand heute wegen der Kosten nicht realisierbar ist, berichtete die Thur-gauer Zeitung Anfang 2024.
Derzeit beherrschen Freizeit-sportler das Bild. Sie setzen Segel, schmeißen Motoren an, rudern, paddeln, treten, tauchen ab. Die gute Nachricht, die Amtschef Ber-tele hat: „Auf dem Wasser geht es auch an schönen Sommertagen, an denen es gefühlt voll ist, über-wiegend harmonisch zu. Wir ha-ben ein gutes Miteinander.“ Schiff ahoi! Oder um es auf Schwäbisch, Schweizerisch oder Österreichisch zu sagen: Hoi, a Schiff!

Die Serie ist eine Coproduktion
von VN, St. Galler Tagblatt, Thur-
gauer Zeitung und Schwäbischer

Zeitung. Text: Tanja Poimer, Schwäbische Zeitung

Die größten Häfen am Bodensee: die Marina Meichle & Mohr in Kressbronn-Gohren mit 1500 und daneben der BMK-Hafen in Langenargen mit 750 Liegeplätzen. DPA

EINFACH
MEHR
ERFAHREN

https://VN.AT/suncF9

Eine neue Frau für den 
Tierschutz im Land

BREGENZ Vorarlberg bekommt eine neue Tierschutzombudsfrau. Die Landesregierung hat am Dienstag Ruth Sonnweber für eine fünfjäh-rige Amtszeit bestellt. Sonnweber (Jahrgang 1980) studierte Zoologie und promovierte in Kognitionsbio-logie. Sie war Studienassistentin, PostDoc und Projektleiterin an der Universität Wien und forschte un-ter anderem in Gibraltar, Schott-land und Sambia.
Die Landesregierung folgte dem einstimmigen Vorschlag der Aus-wahlkommission. Sonnweber setz-te sich im Bewerbungsverfahren auch gegen die aktuelle Vorarlber-ger Tierschutzombudsfrau Karin Keckeis durch. Landesrätin Martina Rüscher betont: „Frau Sonnweber kennt die grundlegenden Themen des Tierschutzes und überzeugte im Rahmen des Hearings durch ein authentisches Auftreten. Sie ver-mittelt nachvollziehbar ihre große Motivation für das Thema Tier-schutz.“

Die Auswahlkommission bestand aus externen Experten und den Tierschutzsprechern der Parteien. Ruth Sonnweber wird ihr neues Amt am 1. Oktober 2024 antreten.

Die neue Vorarlberger Tierschutzombuds-
frau Ruth Sonnweber. 
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Laut Statistik Austria 
wurden in Vorarlberg im 
vergangenen Jahr 723 Ehen 
geschieden. 

Rainbows-Gruppen starten 
im Oktober 

Eine Trennung oder Schei-
dung stellt für Kinder eine 
emotionale Belastung dar. In 
Vorarlberg unterstützt Rain-
bows die Familien, Gruppen-
und Einzelgespräche starten 
wieder im Oktober. 

Kinder wachsen in dem Glau-
ben auf, dass ihre Eltern im-
mer für sie da sein werden. 
Wenn sich die Eltern trennen, 
verlieren Kinder womöglich 
diese Sicherheit. "Kein Kind 
nimmt diese Veränderung 
hin, als ob nichts passiert 
wäre. Kinder reagieren wü-
tend, traurig und hilflos, ha-
ben Angst, fühlen sich schul-
dig und erleben sich zwischen 
ihren Eltern stehend", erklärt 
Sonja Baldauf, Pädagogische 
Leiterin bei SOS-Kinderdorf 
und Rainbows Vorarlberg. 

13 und Youth-Gruppen für 13 
bis 17-Jährige. Anmeldungen 
sind bis 27. September mög-
lich. Der Rainbows-Standort 
ist ab Oktober in Hohenems, 
(pd) 

Ein sicherer Raum 
Die Rainbows-Gruppen bie-
ten einen geschützten Raum, 
in dem Kinder ihre Gefühle 
rund um die Trennung oder 
Scheidung spielerisch bear-
beiten und lernen können, mit 
der neuen Familiensituation 
umzugehen. Die Gruppen-
stunden sind abwechslungs-
reich gestaltet: Bewegung, 
malen, basteln und Gespräche 
helfen bei der Bewältigung. 
"Wesentlich ist hier der Aus-
tausch in der Gruppe mit 
anderen Kindern, die sich in 
einer ähnlichen Familiensitu-
ation befinden", so Baldauf. 

  Info 
Weitere Infos und Anmeldung 
unter: www.rainbows.at 
Sonja Baldauf / St. Karl Str. 2, 
6845 Hohenems 
+43 (0) 5574 90606/ rainbows. 
vorarlberg@sos-kinderdorf.at 

In Vorarlberg setzt Rain-
bows seine Angebote unter 
dem Dach von SOS-Kinder-
dorf um und bietet ab Oktober 
Gruppen für Kinder von 4 bis 

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter 1 / 1

Walgaublatt
29/08/2024  (Wöchentlich)
Seite: 
Land: 
Region: 

Auflage: 
Reichweite:
Artikelfläche: 
Skalierung: 
Artikelwerbewert:

34
Österreich

Vorarlberg

15.500

17647 mm²
95%

607.06

Wenn der Verlust das Fest überschattet 
Weihnachten gilt als Fest der Familie, ein Anlass für Freu-de, Geborgenheit und Zu-sammenhalt. Doch für viele Familien ist dieses Bild weit entfernt von ihrer Realität 
- besonders, wenn sie den Verlust eines geliebten Men-schen verkraften müssen. Rainbows unterstützt trau-ernde Kinder und ihre Eltern. 
Das erste Weihnachtsfest ohne Großeltern, Eltern oder Geschwister wird zu einer besonders schmerzhaften Herausforderung. Während die Welt um sie herum in festlichem Glanz erstrahlt, sind trauernde Kinder und ihre Familien oft von Gefüh-len wie Schmerz, Einsamkeit und Orientierungslosigkeit überwältigt. Genau hier setzt das Angebot von Rainbows in Vorarlberg an. Unter dem Dach von SOS-Kinderdorf 

bietet Rainbows eine ein-fühlsame und professionelle Trauerbegleitung speziell für Kinder und Jugendliche an. Bei Todesfällen oder Erkran-kungen eines nahestehenden Menschen bietet Rainbows Einzelbegleitung, Begleitung in der Familie oder Unterstüt-zung in einer Gruppe für trau-ernde Kinder und Jugendli-che an. Anmeldung jederzeit möglich. Weitere Infos und Anmeldung unter: www.rain-bows.at. (pd) 

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter 1 / 1

Blättle (Bregenz)19/12/2024  (Wöchentlich)Seite: 
Land: 
Region: 

Auflage: 
Reichweite:
Artikelfläche: 
Skalierung: 
Artikelwerbewert:

19
Österreich

Vorarlberg

39.700
48000

11057 mm²
100%

497.57

Auch auf Facebook 
und Instagram 

sensibilisieren wir für die Bedürfnisse von Kindern und Jugendlichen mit 
Trennungs- und 

Verlusterlebnissen.
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KOOPERATIONS- UND VERNETZUNGSPARTNER*INNEN VORARLBERGBEWUSSTSEINSBILDUNG UND VERNETZUNG

Bewusstseinsbildung 
und Vernetzung 

Kooperations- und 
Vernetzungspartner*innen 

RAINBOWS IST
MITGLIED VON:

Die Vernetzung mit anderen Organisationen ist für 
RAINBOWS entscheidend, da sie den Austausch 
von Fachwissen ermöglicht. Diese Zusammenarbeit 
stärkt die Unterstützung für Kinder und Jugendliche 
in schwierigen Lebenslagen durch gebündelte Exper-
tise. Außerdem fördert sie die Sichtbarkeit und das 
Vertrauen in RAINBOWS, was dazu beiträgt, dass 
betroffene Familien sich an RAINBOWS wenden.

WIR GEBEN WISSEN WEITER

Wenn die Welt von Kindern und Jugendlichen nach einer 
Trennung oder einem Todesfall aus den Fugen gerät, ist 
ihr gesamtes Umfeld gefordert. Kinder drücken Trauer und 
Schmerz anders aus als Erwachsene.

WORKSHOPS UND WEITERBILDUNG

In Workshops und Weiterbildungsveranstaltungen geben 
die RAINBOWS-Mitarbeiter*innen ihr Know-how und ihre
Erfahrungen an Fachpersonen wie Sozialarbeiter*innen,
Pädagog*innen, Mediator*innen und Studierende weiter.

Im Anlassfall, z. B. wenn jemand im Kindergarten oder in
der Schule gestorben ist, können auch Coachings die 
betroffenen Mitarbeiter*innen der Einrichtung stützen und 
entlasten. Zudem können sich Eltern und andere Bezugs-
personen an Informationsabenden und themen-
spezifischen Webinaren ein Bild von den RAINBOWS-
Angeboten machen und ihre spezifischen Fragen stellen.



KOOPERATIONS- UND VERNETZUNGSPARTNER*INNEN VORARLBERG

Bewusstseinsbildung 
und Vernetzung 

Kooperations- und 
Vernetzungspartner*innen 
Im Sinne der uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen arbeiten wir aktiv 
an der Vernetzung und dem Austausch mit Beratungseinrichtungen, Fach-
stellen … und beteiligen uns an Vernetzungstreffen. Im regen Austausch 
mit anderen Organisationen, die mit Kindern arbeiteten, geben wir unser 
Know-How weiter und lernen selbst dazu. Das stärkt unser Netzwerk und 

schafft viele Andock-Stellen für unsere Zielgruppe: Für die Kinder, die 
schmerzhafte Verluste erlitten haben und auch für ihre Angehörigen.

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit und die Vermietung von 
Räumlichkeiten bei folgenden Vernetzungspartner*innen:

• Land Vorarlberg
• ÖZPGS Schulsozialarbeit

• Kinder- und Jugendhilfe Vorarlberg
• Plattform Elternbildung - Austauschtreffen mit den
Anbietenden von Elternbildung, Familientreffpunkten

und Eltern-Kind-Zentren in den Gemeinden
• SOS-Kinderdorf Vorarlberg

29

„Die Möglichkeit, sich mit RAINBOWS auszutauschen und 
Synergien herzustellen ist sehr wertvoll.“  

Sozialarbeiter

Feedback


WWW.RAINBOWS.AT
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QUALITÄRSSICHERUNG
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QUALITÄRSSICHERUNG

Qualitätssicherung

Leiter*innentreffen 

2x jährlich Präsenztreffen österreichweit 

3x jährlich Onlinemeetings österreichweit

mit Geschäftsführerin, pädagogischer Leiterin, 
Landesleiter*innen, Bereichsleiter*innen, 
Vorstand im Anlassfall

Mitarbeiter*innen-/Teamtreffen 

4 Gruppenleiter*innen-Treffen

4 Trauerbegleiter*innen-Treffen

1 Gesamt-Teamtreffen

Regelmäßige Intervisionen 

Weiterbildungen Österreichweit 

26. Jänner 2024, online:

IST MAMA DANN EIN ENGEL?
Kinder als Angehörige von schwer kranken 
und sterbenden Menschen
Mag.a Gertrud Larcher, RAINBOWS 

4. Oktober - 5. Oktober 2024, Wien: 

HALLO - ICH BIN AUCH NOCH DA! 
Geschwister schwerstkranker oder 
verstorbener Geschwister, Abschied, Tod 
und Trauer in Kindergarten und Schule - 
Pädagog*innen und im System Tätige 
präventiv auf akute Situationen vorbereiten
Stephanie Witt-Loers, www.dellanima.de

9. Dezember 2024, online: 

STERNENKINDER
Mag.a Silke Höflechner Fandler, RAINBOWS

Statement
„Manchmal verändert sich das Leben von einer Sekunde auf 
die andere. Wenn ein Kind ein Familienmitglied verliert, ist 
plötzlich alles anders. Da ist es gut, dass es Organisationen 
wie RAINBOWS gibt, die Kinder in so schwierigen Lebenszeiten 
erfolgreich zu unterstützen wissen.“DR. HELMUT MARKO

Unternehmer und 
Motorsportberater Red Bull
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STATISTISCHER ÜBERBLICK ÖSTERREICH

AUSBILDUNGSLEHRGANG TRENNUNG 2 AUSBILDUNGSLEHRGÄNGE / 20 TEILNEHMENDE

WEBINAR
ELTERN

ANGEBOTE UND ZAHLEN ÖSTERREICH

FACHLEHRGANG 2 FACHLEHRGÄNGE / 32 TEILNEHMENDE

AUSBILDUNGSLEHRGANG TRAUERBEGLEITUNG

ONLINE-SEMINAR 
TOD/TRAUER FACHPERSONEN

ONLINE-SEMINAR 
TRENNUNG/SCHEIDUNG FACHPERSONEN

1 AUSBILDUNGSLEHRGANG / 15 TEILNEHMENDE

3 TERMINE / 43 TEILNEHMENDE

3 TERMINE / 44 TEILNEHMENDE

ONLINE-SEMINAR FÜR
MEDIATOR*INNEN TRAUER/TOD

WEBINAR ELTERN/ALLEINERZIEHENDE
TOD/TRAUER

WEBINAR ELTERN/ALLEINERZIEHENDE
TRENNUNG/SCHEIDUNG

ONLINE-SEMINAR FÜR 
MEDIATOR*INNEN TRENNUNG/SCHEIDUNG

3 TERMINE / 21 TEILNEHMENDE

4 TERMINE / 70 TEILNEHMENDE

2 TERMINE 

Angebote und Zahlen

1 TERMIN 

RAINBOWS-ÖSTERREICH 2024

AUS-/FORT-
BILDUNG
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STATISTISCHER ÜBERBLICK ÖSTERREICH

Angebote und Zahlen Statistischer Überblick
RAINBOWS-ÖSTERREICH 2024

Scheidungsstatistik 2024

Betroffene österreichweit

12.524 Kinder und Jugendliche (unter 18 Jahren), Statistik AUSTRIA, Mai 2024

Zu berücksichtigen ist, dass in dieser Statistik sowohl die Zahl der Trennungen bei Lebensgemeinschaften 
als auch die Zahl jener Kinder und Jugendlichen, die vom Tod einer nahen Bezugsperson betroffen sind, 
nicht erfasst wird.
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STATISTISCHER ÜBERBLICK ÖSTERREICH STATISTISCHER ÜBERBLICK ÖSTERREICH

JAHRESBERICHT 2024

GESTÄRKT
IN DIE

ZUKUNFT

318 Gruppen, 1.450 Kinder

725 Buben, 725 Mädchen

Altersstufen:

  4 bis 5 Jahre: 408 Kinder

  6 bis 8 Jahre: 544 Kinder

  9 bis 11 Jahre: 393 Kinder

12 bis 14 Jahre: 91 Kinder

14 Jugendliche

162 Gruppen/794 Kinder in den Landeshauptstädten

149 Gruppen/656 Kinder in den Bezirken/Regionen

7 YOUTH-Gruppen in den Landeshauptstädten

IM RAHMEN DER RAINBOWS-GRUPPEN HABEN:
•	die anmeldenden Elternteile aller Kinder an den begleitenden

	 Elterngesprächen im Rahmen der Gruppen teilgenommen
•	die Elternteile von 570 Kindern gemeinsam an den begleitenden

	 Elterngesprächen teilgenommen
•	200 andere Elternteile haben an einem extra Einzel- oder 

	 Gruppengespräch teilgenommen.

RAINBOWS-Gruppen nach Trennung/Scheidung
für Kinder von 4 bis 13 Jahre

Statement
Wie unglaublich schwierig die Situation für Kinder nach dem 
Tod eines Elternteils ist, musste ich leider an unseren drei Kindern 
miterleben. Dass die Arbeit von RAINBOWS eine hervorragende 
Hilfe für die Betroffenen ist, steht außer Zweifel! 
Daher bin ich froh, dass ich RAINBOWS unterstützen darf.

MARKUS HIRTLER (Ermi-Oma)
Kabarettist

Info
Im Vergleich zum 
Jahr 2023 ist die 

Nachfrage nach den 
RAINBOWS-Gruppen 

gestiegen.

Info
Insgesamt haben 56% 
der anderen Elternteile 

und 100% der an-
meldenden Elternteile, 
deren Kinder in einer 
RAINBOWS-Gruppe 
unterstützt wurden, an 
einem oder mehreren 
Elterngesprächen im 

Rahmen der
RAINBOWS-Gruppe 

teilgenommen.
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Überblick über Teilnahme der Eltern an den Gesprächen im Rahmen der RAINBOWS-Gruppen
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Einzelbegleitungen nach Trennung/Scheidung 2024
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Anzahl Kinder Anzahl Stunden

Einzelbegleitung nach Trennung/Scheidung als Überbrückung 
bis zum Start einer RAINBOWS-Gruppe

EINZEL
BEGLEITUNG

562 Kinder, 1.783 Stunden

286 Buben, 276 Mädchen

Altersstufen:

  4 bis 5 Jahre: 115 Kinder

  6 bis 8 Jahre: 145 Kinder

  9 bis 11 Jahre: 166 Kinder

12 bis 14 Jahre: 90 Kinder

31 Jugendliche

Info
Im Jahr 2024 

haben um 9% mehr 
Kinder/Jugendliche (562) 

an einer RAINBOWS-
Einzelbegleitung

nach einer 
Trennung/Scheidung 
teilgenommen wie im 

Jahr 2023 (516).

IM RAHMEN DER RAINBOWS-EINZELBEGLEITUNG HABEN:
•	441 Elternteile am 1. Elterngespräch,
•	220 Elternteile am 2. Elterngespräch,
•	44 nicht-anmeldende Elternteile an einem Gespräch teilgenommen.
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457 Trauerbegleitungen nach dem Tod eines nahestehenden Menschen
773 Kinder, 3.130 Stunden

   382 Buben, 391 Mädchen

   635 Bezugspersonen, 684 Stunden

Altersstufen:

    4 bis 5 Jahre: 145 Kinder

    6 bis 8 Jahre: 203 Kinder

    9 bis 11 Jahre: 204 Kinder

  12 bis 14 Jahre: 126 Kinder

  95 Jugendliche

57 Begleitungen bei lebenslimitierender Erkrankung
93 Kinder, 206,5 Stunden

  40 Buben, 53 Mädchen

  75 Bezugspersonen, 65 Stunden

Altersstufen:

    4 bis 5 Jahre: 15 Kinder

    6 bis 8 Jahre: 18 Kinder

    9 bis 11 Jahre: 27 Kinder

  12 bis 14 Jahre: 23 Kinder

  10 Jugendliche 

7 Trauergruppen nach dem Tod eines nahestehenden Menschen
31 Kinder, 31,5 Stunden

  10 Buben, 21 Mädchen

  75 Bezugspersonen

6 Trauergruppen für Elternteile mit minderjährigen Kindern:
„Wenn das Leben Trauer trägt“

  37 Erwachsene

  96,5 Stunden (Verdoppelung im Vergleich zu 2023)

GESTÄRKT
AUS DER
TRAUER

Trauerbegleitung nach dem Tod eines nahestehenden Menschen
und bei lebenslimitierender Erkrankung

Info
Im Jahr 2024 sind im 
Vergleich zu 2023 um 
56 Kinder/Jugendliche 

mehr nach dem
Tod bzw. bei 

lebenslimitierender 
Erkrankung begleitet 
worden (2023: 717, 

2024: 773).

Statement
Ich unterstütze 

RAINBOWS, weil die 
Schatzkiste am Ende 
des Regenbogens 

ein Märchen ist, und 
Kinder mehr als 

Märchen brauchen.

KARL MARKOVICS
Schauspieler
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Trauerbegleitungen in Österreich im Bundesländerüberblick
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BERATUNG
§ 95

Verpflichtende Elternberatung vor einvernehmlicher 
Scheidung lt. § 95 Außerstreitgesetz 

24 Gruppenberatungen/Vorträge

173 Teilnehmende

582 Elternpaarberatungen

 1.162 Teilnehmende

258 Einzelberatungen

Info
Die Anzahl der Mütter 
und Väter, die an einer 
§ 95 Beratung (einzeln, 

als Elternpaar oder in der 
Gruppe) teilgenommen 
haben, ist österreichweit 
im Vergleich zum Jahr 

2023 annähernd 
gleichgeblieben (2023: 
1.618, 2024: 1.593). 

Beratungen § 95 Bundesländervergleich 2024
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AUS-/FORT-
BILDUNG

Online Seminare
für Fachpersonen

Online Seminare 
für Mediator*innen

„Was hilft mir, wenn es stürmt?“

Kinder und Jugendliche nach der
Trennung/Scheidung der Eltern 

verstehen

3 Termine a 3,5 Stunden

44 Teilnehmer*innen

42 Frauen, 2 Männer

„Was hilft mir, wenn es stürmt?“

Kinder und Jugendliche nach der
Trennung/Scheidung der Eltern 

verstehen

2 Termine a 4,5 Stunden

„Tut tot sein weh?“

Kinder und Jugendliche erleben 
Sterben, Tod und Trauer

3 Termine a 3,5 Stunden

43 Teilnehmer*innen

41 Frauen, 2 Männer

„Tut tot sein weh?“

Kinder und Jugendliche erleben 
Sterben, Tod und Trauer

1 Termin a 4,5 Stunden
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AUS-/FORT-
BILDUNG

Fachlehrgang 
Trennung/Verlust

RAINBOWS-
Pädagogik 

Fachkräfte aus Kindergarten, Schule, etc. 
begegnen im Alltag Kindern und Jugendlichen, 
die Trennungs- und Verlusterlebnisse haben. 
Ziel dieses Lehrgangs ist die Erweiterung der 
Kompetenz in der Wahrnehmung und Unter-
stützung der betroffenen Kinder. 
Der Lehrgang (3 Wochenenden) ist auch 
der erste verpflichtende Teil der Ausbildung 
zur RAINBOWS-Gruppenleiter*in und zur 
RAINBOWS-Trauerbegleiter*in.

2 Fachlehrgänge

32 Teilnehmer*innen

29 Frauen, 3 Männer

Ausbildungslehrgang Gruppenleitung 
Trennung/Scheidung 

Der Lehrgang (3 Wochenenden) erweitert die 
methodischen Kompetenzen und setzt sich mit 
der spezifischen Arbeitsweise sowie den Zielen 
und Intentionen von RAINBOWS in seiner Arbeit 
mit betroffenen Kindern und Jugendlichen 
auseinander.

2 Ausbildungslehrgänge

20 Teilnehmer*innen

20 Frauen

Ausbildungslehrgang Trauer

Dieser Lehrgang (3 Wochenenden) vermittelt 
theoretisches und praxisbezogenes Wissen über 
Tod und Trauer im Kindes- und Jugendalter. 
Die Ziele und die spezifische Arbeitsweise von 
RAINBOWS sind weitere Schwerpunkte.

1 Ausbildungslehrgang

15 Teilnehmer*innen

14 Frauen, 1 Mann

„Es war eine tolle und lehrreiche
und intensive Zeit. Wir waren eine sehr 
gute Gruppe und top Trainerinnen!“

Teilnehmerin

„Ich habe den Lehrgang sehr positiv 
erlebt und würde ihn jederzeit wieder 

machen. Und ich würde ihn auch 
empfehlen. DANKE!!“ 

Teilnehmer

Feedback

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WEBINAR
ELTERN

Kindern Trauer zutrauen

Wenn Papa und Mama sich trennen

„Ferien ohne dich.“

Ferienzeit mit Kindern 
nach dem Tod eines 
Familienangehörigen

1 Termin

6 Teilnehmer*innen

„Ferien mal 2.“

Familienurlaub nach 
einer Trennung

2 Termine

37 Teilnehmer*innen

„Miss you.“

Weihnachten mit 
Kindern nach dem Tod 
eines Familienmitglieds

1 Termin

7 Teilnehmer*innen

„Ich hab euch doch 
beide lieb.“

Gelingende Elternschaft 
nach einer Trennung

1 Termin

24 Teilnehmer*innen

„Bei uns geht alles 
weiter ... ohne dich“

Kinder und Jugendliche 
nach dem Tod eines nahe-

stehenden Menschen

1 Termin

8 Teilnehmer*innen

„Eine schöne
Bescherung.“

Weihnachten mit
Kindern nach der

Trennung

1 Termin

69 Teilnehmer*innen

In diesen kostenlosen Webinaren bekommen Eltern/Alleinerziehende Informationen und wertvolle 
Tipps rund um Trennung/Scheidung und Trauer sowie die Möglichkeit, Fragen zu stellen. Um den 
Alltagsbedingungen der Zielgruppe entgegen zu kommen finden die Webinare vormittags und 
abends statt. Dauer: 1,5 Stunden.





RAINBOWS Vorarlberg
SOS-Kinderdorf Vorarlberg

St. Karl Straße 2, 6845 Hohenems
Tel. 05574 90606

rainbows.vorarlberg@sos-kinderdorf.at
www.rainbows.at

„Jeder einzelne 
ist ein Tropfen.

Aber gemeinsam 
sind wir ein Meer.“

Ryunosuke Satoro,japanischer Autor


